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Die Oberbürgermeisterin informiert

Fördermittelbescheid für die Sanierung und 
Erweiterung der Oberschule Schmiedeberg 

Am 22.10.2025 konnte
die Stadt Dippoldiswal-
de einen wichtigen
Schritt für die Zukunft
der Bildungslandschaft
in Dippoldiswalde feiern:
Im Rahmen einer kleinen
Feierstunde wurde der
Fördermit telbescheid für
die geplante Sanierung
und Erweiterung der
Oberschule in Schmie-
deberg übergeben. 
Der Bescheid wurde
durch den Sächsischen
Staatsminister für Kultus,

Herrn Conrad Clemens, an die Oberbürgermeisterin der Stadt Dippoldiswalde, Frau Körner,
überreicht. Mit der Förderung werden umfassende Maßnahmen zur baulichen und funktio-
nalen Modernisierung der Oberschule ermöglicht. Geplant sind unter anderem die energe-
tische Sanierung des Bestandsgebäudes, die Erweiterung um zusätzliche Unterrichts- und
Fachräume sowie die Verbesserung der Barrierefreiheit. „Diese Investition ist ein starkes
Signal für unseren Schulstandort Schmiedeberg und für die gesamte Region. Wir schaffen
damit moderne Lernbedingungen für die kommenden Generationen“, betonte die Ober-
bürgermeisterin. Die Sanierung und Erweiterung der Oberschule in Schmiedeberg wird in
zwei Bauabschnitte geteilt. Die Förderung beträgt 2,885 Mio. EUR bei 6,640 Mio. EUR
Gesamtkosten für den ersten Bauabschnitt. Die Gesamtkosten belaufen sich für die gesamte
Baumaßnahme auf rund 17 Mio. Euro. Mindestens 4,2 Mio. Euro Fördermittel werden
seitens des SMK für den zweiten Bauabschnitt bereitgestellt. 

Was soll alles im ersten Bauabschnitt umgesetzt werden? 
Zuerst wird die Baufeldfreimachung mit Abriss der alten Turnhalle erfolgen. Danach die
Gründung und Errichtung des Verbinderbaus für das Erweiterungsgebäude mit Fahrstuhl für
Barrierefreiheit. Dann folgt die Errichtung einer Wärmepumpenanlage mit Erdwärme zur
klimafreundlichen Nutzung und Errichtung einer Schulaula/Speisesaal und den Fachkabinet-
ten Hauswirtschaft und Musik.
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Die Oberbürgermeisterin informiert

Baumpflanzungen zum Tag der Alleen in Dippoldiswalde
Anlässlich des bundesweiten „Tag der Alleen“ fand am 20. Oktober in der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde, in der Ortslage Hennersdorf,
eine gemeinsame Baumpflanzaktion statt.
Gemeinsam mit dem Sächsischen Staatsminister für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft, Dr. Frank von Breitenbuch, sowie
Vertreterinnen und Vertretern des ADAC Sachsen und der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald pflanzte die Oberbürgermeisterin symbo-
lisch neue Bäume entlang der Bundesstraße B171 im Gebiet um Hennersdorf. Mit dieser Aktion wird ein sichtbares Zeichen für den Erhalt
und die Pflege der wertvollen Alleenlandschaften in Sachsen gesetzt. Alleen prägen nicht nur das Bild unserer Kulturlandschaft, sondern leis-
ten auch einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz, zur Biodiversität und zur Verkehrssicherheit. 

Bimmelbahn und Lichterglanz 
Der befahrbare Weihnachtsmarkt vom 29. bis 30. November 2025

Das winterliche Weißeritztal lädt Sie am ersten Adventswochenende
wieder herzlich zu einem gemütlichen Streifzug ein. 
Einer Perlenschnur gleich reihen sich die Themen- Bahnhöfe der
Weißeritztalbahn von Freital-Hainsberg über Rabenau, Malter,
Dippoldiswalde, Obercarsdorf und Schmiedeberg bis zum Kurort
Kipsdorf.

Steigen Sie einfach dort aus, wo es Ihnen gefällt!

In weihnachtlicher Atmosphäre werden erzgebirgische Traditionen
lebendig: Schauen Sie Handwerkern über die Schulter, kneten Sie
Ihre eigenen Räucherkerzen, basteln Sie gemeinsam mit Ihren
Kindern und entspannen Sie einfach mit einem köstlichen Glühwein-
Dippl am Feuer.

Programm am Bahnhof Dippoldiswalde: 
„Handwerkermarkt“ 
• Samstag und Sonntag Handwerkermarkt im Bahnhotel mit

Schauvorführungen
• Modelleisenbahnausstellung „Gartenbahn“ 
• Kulinarisches am Bimmelbahnshop 
• Informationen zum Tourismus der Region 
• Weihnachtsmann & Dippold mit Überraschungen für die Kleinen 
• Adventsalarm mit der Freiwilligen Feuerwehr Dippoldiswalde
• Traditionelle Weihnachtsausstellung im LOHGERBER MUSEUM

& GALERIE Dippoldiswalde (Reduzierter Eintritt: 5 Euro / 2 Euro
(norm./erm.)

In Dippoldiswalde laden auch die Bahnhöfe in Seifersdorf, Ulbern-
dorf, Obercarsdorf und Schmiedeberg herzlich zu einem Besuch ein! 

Auf einem Blick: Hier erhalten Sie den Dippolds
Boten Dippoldiswalde: t DRK-Kita „Märchenland“,

Glashütter Straße 10–12 t Obertor-Grill, Obertorplatz

6a t Optik Mücklich, Herrengasse 22 t Dippser Stadt-

bäckerei, Obertorplatz 1 t Stadtbibliothek, Herrengas-

se 15 t Bestattungshaus Weber, Brauhofstraße 11 t

Tabakwaren und Spirituosen Scharfe, Markt 25 t Buch-

handlung Staeck, Markt 14 t Frischemarkt Edeka,

Markt 8 t Rathaus Dippoldiswalde, Markt 2 t Kultur-

zentrum Parksäle, Dr.-Friedrichs-Straße 25 t Schreibwa-

ren Quase Buch- und Papierhandel, Kirchgässchen 1 t

Bürgerbüro Dippoldiswalde des Landratsamtes,

Weißeritzstraße 7 t Saray Döner-Pizza, Badergasse 1 t

Erzgebirgseck/Grillmeister Streubel, Badergasse 4 t

Physiotherapie Zimmermann, Große Mühlstraße 4/6 t

Die Hörspezialisten, Rabenauer Str. 7 t Heide Apothe-

ke Am Krankenhaus Inh. Susanne Donner, Rabenauer

Straße 9 t Sportpark, Nikolai-Ostrowski-Straße 2 t

DRK Seniorenservice Heidepark Dippoldiswalde

gGmbH, Am Heidepark 13 t Konditorei – Café Achat,

Schuhgasse 2 t Optik Mücklich, Kirchplatz 5 t Bäckerei

Leiteritz, Kirchplatz 13 t Fleischerei Loose, Schulgäß-

chen 2 t Sema-Döner, Bahnhofstraße 13 t Büro...

Zimmermann, Bahnhofstraße 14–16 t RVSOE Service-

Center, Alte Altenberger Straße 15 t Praxis für Phy -

siotherapie Claudia Albrecht, Am Busbahnhof 2  t

EDEKA Clausnitzer, Alte Altenberger Str. 34 A t Arzt-

praxis Dr. Palm, Rabenauer Straße 9 t Arztpraxis Dr.

Kunath, Planberg 7 t Aral-Tankstelle, Alte Altenberger

Str. 40 a t Ev. Kindergarten „Waschbären“, Reichstäd-

ter Str. 12  t Zahnarztpraxis Sturm, Bahnhofstraße 10 t

Volksbank, Alte Alten berger Straße 3 t Bäckerei

Grosche, Nicolaistraße 2, 01744 Dippoldiswalde t

Chic-Frisurenmode, Markt 20 t OT Ammelsdorf: t

Gaststätte Eschenhof, Ammelsdorf 37 t OT Berreuth:
t Kindertagesstätte „Berreuther Rasselbande“,

Berreuther Straße 3 t OT Elend: t Agrargenossen-

schaft Reinholdshain e.G., Großhändler, Alte Dresdner

Straße 10 t Autohaus Welde, Oberfrauendorfer Str. 22

t OT Hennersdorf: t Wäscheservice Kurt Kühnrich,

Obere Dorfstraße 44 t Kindertagesstätte „Knirpsen-

stadt“, Obere Dorfstraße 9c t OT Obercarsdorf: t

Gasthof Obercarsdorf, Dorfstraße 14 n Kindertagesstät-

te „Pusteblume“, Dorfstraße 52 b t Thomas Müller,

Bäckerei Schmiedeberg, Dresdner Str. 67 t OT Ober-
häslich: t Kindertagesstätte „Spatzennest“, Dresdner

Landstraße 13 t Bäckerei Pfützner Oberhäslich,

Dresdner Landstraße 2 t OT Paulsdorf: t Camping-

platz Paulsdorf, Am Bad 1a t DRK-Kita „Paulsdorfer

Wasserflöhe“, Talsperrenstraße 60 t OT Reichstädt: t

Bäckerei Leiteritz Reichstädt, Hauptstraße 1 t Ev.

Kindergarten „Schloss-Spatzen“, Am Schloss 5A t t OT
Reinberg: t Gärtnerei Mählmann, Reinberger Dorfstra-

ße 7 t OT Reinholdshain: t Kita „Sonnenschein“, Glas-

hütter Str. 32 t Kita „Zwergenland“, Glashütter Straße

40A t Lotto, Zeitungsladen (im Kaufland), Industriering

2 t OT Sadisdorf: t Landmarkt Sadisdorf, Frauenstei-

ner Str. 51 t OT Schmiedeberg: t Bäckerei Pfützner

Schmiedeberg, Altenberger Straße 12 t Tausend kleine

Dinge, Altenberger Straße 23 tKindertagesstätte

„Spatzennest“, Molchgrund 48h t Stern-Apotheke,

Altenberger Straße 18 t Elektrofachgeschäft Schütz

Schmiedeberg, Altenberger Straße 35 t Pro Civitate

gGmbH Seniorenzentrum, Schenkgasse 12 A t OT
Schönfeld: t Fleischerei Schönfeld, Schönfeld 44 t OT
Seifersdorf: t Kindertagesstätte „Gänseblümchen“,

Borlaser Straße 7 t Bäckerei Liebscher Seifersdorf

Bergstraße 35 t OT Ulberndorf: t ÄrztehausUlbern-

dorf, Ulberndorfer Straße 7 t Häusliche Krankenpflege

Scannewin, Am Bahnhof 20b t Autohaus CBM, Ulbern-

dorfer Straße 26 t OT Malter: t Pension Annette,

Dippoldiswalder Straße 75



Unsere aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie unter: www.dippoldiswalde.de/jobs
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Öffentliche Bekanntmachung – Richtigstellung 
zur Bekanntmachung in der letzten Amtsblatt-Ausgabe
In der Ausgabe 10 des Amtsblatts vom 03.10.2025 wurde im Rahmen der Bekanntmachung zum Aufstellungsbeschluss über die Bebauungs-
pläne „Gewerbestandort Dippoldiswalde / Oberhäslich auf S. 6 eine fehlerhafte Abbildung des Geltungsbereichs veröffentlicht.
Der veröffentlichte Text der Bekanntmachung war inhaltlich korrekt.
Lediglich eine beigefügte grafische Darstellungen (Karte) zeigte nicht den tatsächlichen Geltungsbereich. Die korrekte Abbildung ist nach-
folgend abgedruckt bzw. unter www.dippoldiswalde.de einsehbar.
Wir bitten, diesen Fehler zu entschuldigen.

Amtliche Bekanntmachungen

Sie möchten den Dippolds-Boten
kostenfrei als digitales Abo bestellen?

Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de
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Aktuelle Sitzungstermine unter 
Rats- und Bürgerinfosystem 
https://ris-dippoldiswalde.zv-kisa.de/

t    Sitzung des Stadtrates
12.11.2025 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

t    Sitzung des 
      Finanz- und Verwaltungsausschusses

26.11.2025 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

t    Sitzung des Betriebsausschuss Abwasser
27.11.2025 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

t    Sitzung des Technischen Ausschusses
03.12.2025 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

Alle Einwohner sind herzlich zur Teilnahme an den
öffentlichen Sitzungen eingeladen. Die Tagesord-
nung wird entsprechend § 3 der Bekanntmachungs-
satzung der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde vom
14.06.2023 i.V.m. § 9 der Geschäftsordnung des
Stadtrates der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde
vom 21.08.2019 7 Tage vor dem Sitzungstermin an
der Bekanntmachungstafel in Dippoldiswalde am
Rathaus, Markt 2 bekannt gegeben.

Termine der Sitzungen 
des Stadtrates und 
der Ausschüsse – unter Vorbehalt

Alle aktuellen Termine finden Sie online unter
https://ris-dippoldiswalde.zv-kisa.de/

t    Obercarsdorf
      06.11.2025                                 18:00 Uhr 
      Aula Grundschule Schmiedeberg 
t    Reichstädt
      06.11.2025                                 19:30 Uhr 
      Niederer Gasthof Reichstädt 
t    Ammelsdorf
      10.11.2025                                 18:00 Uhr

Feuerwehrgerätehaus Ammelsdorf
t    Schmiedeberg
      10.11.2025                                 19:00 Uhr 
      Nebengebäude, Pöbeltalstraße 1, 
t    Seifersdorf
      13.11.2025                                 19:30 Uhr 
      Feuerwehrgerätehaus Seifersdorf
t    Malter
      18.11.2025                                 18:00 Uhr 
      Pension Anette in Malter
t    Hennersdorf
      18.11.2025                                 19:00 Uhr 
      Braunes Haus Hennersdorf
t    Schönfeld
      18.11.2025                                 19:00 Uhr 
      Feuerwehrgerätehaus Schönfeld
t    Reinholdshain
      18.11.2025                                 19:30 Uhr 
      Dorfgemeinschaftshaus Reinholdshain
t    Ulberndorf
      18.11.2025                                 20:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Ulberndorf
t    Elend
      24.11.2025                                 19:00 Uhr

Alte Schäferei Elend 
t    Berreuth
      25.11.2025                                 18:30 Uhr 
      Gemeinschaftsraum Berreuth
t    Sadisdorf
      26.11.2025                                 19:00 Uhr 
      Alte Schäferei Sadisdorf
t    Oberhäslich
      27.11.2025                                 19:00 Uhr 
      Mehrzweckgebäude Oberhäslich 
t    Dippoldiswalde
      01.12.2025                                 17:00 Uhr 
      Alte Pforte Dippoldiswalde

Termine der Sitzungen der
Ortschaftsräte – unter Vorbehalt

Amtliche Bekanntmachungen

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 01.10.2025 
folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. SR-2025-082 –
mehrheitlich beschlossen 
Entwurfsbilligungs- und Offenlagebeschluss
Flächennutzungsplan Dippoldiswalde

Beschluss-Nr. SR-2025-081 – 
einheitlich beschlossen 
Entwurfsbilligungs- und Offenlagebeschluss
Bebauungsplan "Sondergebiet Bretthäu-
ser"

Beschluss-Nr. SR-2025-079 – 
einheitlich beschlossen
Satzungsbeschluss Aufhebung des Bebau-
ungsplanes "MI mit Sporthotel und infra-
strukturellen Einrichtungen" Malter

Beschluss-Nr. SR-2025-085 – 
einheitlich beschlossen
Bestellung einer Finanzierungsgrundschuld
am Flurstück 158/4 der Gemarkung Malter

Beschluss-Nr. SR-2025-080 – 
einheitlich beschlossen
Satzungsbeschluss zur Aufhebung des
Bebauungsplanes "Reinholdshainer Weg"
Dippoldiswalde

Beschluss-Nr. SR-2025-084 – 
einheitlich beschlossen
Vergabeentscheidung Kommunalmiete für
einen Geräteträger inkl. Anbaugeräte für
den städtischen Bauhof

Beschluss-Nr. SR-2025-083 – 
einheitlich beschlossen
Vergabeentscheidung über die Kommunal-
miete Multicar mit Ladekran, inkl. Anbauge-
räte und Winterdienstpaket für den städti-
schen Bauhof

Beschluss-Nr. SR-2025-087 – 
einheitlich beschlossen
Beschluss über die 1. Änderung der Verord-
nung über die Benutzung und Erhebung
von Entgelten für das Mehrzweckgebäude
Oberhäslich
(Benutzungsordnung Mehrzweckgebäude
Oberhäslich)

Beschluss-Nr. SR-2025-090 – 
einheitlich beschlossen
Beschluss zur Vergabe zur Einführung einer
neuen kommunalen Finanzsoftware und
eines Dokumentenmanagementsystems
(DMS)

Beschluss-Nr. SR-2025-092 – 
einheitlich beschlossen
Beschluss zur Beschaffung einer neuen
Serverinfrastruktur für die Stadtverwaltung
Dippoldiswalde.

Beschluss-Nr. SR-2025-062 – 
einheitlich beschlossen
Beschluss zur Grundsatzentscheidung Revi-
sion am vorhandenen Hubsteiger oder
Investition in ein neues Hubrettungsgerät
der Freiwilligen Feuerwehr Dippoldiswalde

Beschluss-Nr. SR-2025-078 – 
einheitlich beschlossen
Beschluss über den Sitzungsplan für das
Jahr 2026 des Stadtrates und der Ausschüs-
se der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde

Beschluss-Nr. SR-2025-089 – 
einheitlich beschlossen
Entscheidung über die Annahme von Spen-
den nach § 73 Abs. 5 Sächs. GemO

Der Finanz- und Verwaltungsausschuss der Großen 
Kreisstadt Dippoldiswalde hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 22.10.2025 folgenden Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr. SR-2025-091 – 
einstimmig beschlossen
Grundsatzbeschluss zur Verfahrensweise bei
der Errichtung von weiteren Windkraftanla-
gen innerhalb des Gemeindegebietes der
Großen Kreisstadt Dippoldiswalde

Beschluss-Nr. FuV-2025-017 – 
einstimmig beschlossen 
Entscheidung über die Annahme von Spen-
den nach §17 Abs. 5 Sächs. GemO
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Bebauungsplan „Sondergebiet Bretthäuser“
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Der von der Stadtverwaltung in seiner öffentlichen Sitzung am
01.10.2025 gebilligte Entwurf des Bebauungsplanes „Sondergebiet
Bretthäuser“ in der Planfassung vom August 2025 wird zur Veröf-
fentlichung bzw. zur öffentlichen Auslegung nach § 3 Absatz 2
BauGB bestimmt.
Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches ist im folgenden
Übersichtsplan (maßstabslos) zeichnerisch dargestellt. Der
Geltungsbereich umfasst das Flurstück 112a der Gemarkung
Berreuth mit einer Gesamtfläche von ca. 0,4 ha.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit bzw. die öffentliche Auslegung
der Planunterlagen einschließlich Begründung und Umweltbericht
sowie die nach Einschätzung der Stadt wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen findet in der Zeit 

vom 10.11.2025 bis einschließlich 12.12.2025
statt. 
Während dieser Zeit können die kompletten Planunterlagen auf der
Internetseite der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde unter
www.dippoldiswalde.de und im Zentralen Landesportal Bauleitpla-
nung unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de eingesehen
werden. 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die kompletten
Planunterlagen im Rahmen einer öffentlichen Auslegung in dieser
Zeit in der Stadtverwaltung Dippoldiswalde, Außenstelle Rathaus,
Dr. Friedrichsstraße 25a, 01744 Dippoldiswalde, ausgelegt.

Eine Einsichtnahme in die Planunterlagen ist während der Dienstzei-
ten möglich. 
Montags: 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstags: 9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstags: 9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitags: 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
Ein Umweltbericht und die Erläuterungen zur Grünordnung mit
Bestandsaufnahme und Bewertung des Naturhaushaltes (Geologie
und Boden, Grund- und Oberflächenwasser, Klima, Arten und Bioto-
pe, Siedlungsbild und Erholung, Schutzgebiete und –objekte,
Kultur- und Sachgüter), Konfliktbenennung sowie Maßnahmen zur
Vermeidung, Minderung und zum Ausgleich von Eingriffen sowie
einem Zielkonzept von Naturschutz und Landschaftspflege für den
Planungsraum
Neben dem Entwurf des Bebauungsplanes werden folgende bereits
vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen ausgelegt:

- Stellungnahme des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
• Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt

Hinweise zur Eingriffs- und Ausgleichsberechnung und zu
Kompensationsmaßnahmen

• Schutzgut Wald
Hinweis zu einzuhaltendem Waldabstand

• Schutzgut Mensch, menschliche Gesundheit
Hinweise zur Luftreinhaltung, Geruch, Lärmschutz und 
Siedlungshygiene

• Schutzgut Wasser
Hinweise zu Gewässerrandstreifen, Entwässerung und 
zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

- Stellungnahme 
Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

• Schutzgut Mensch
Hinweise zum Radonschutz

Während dieser Veröffentlichungs- und Auslegungsfrist können von
jedermann Stellungnahmen elektronisch, schriftlich oder zur Nieder-
schrift in der Stadtverwaltung Dippoldiswalde, Außenstelle Rathaus,
Dr. Friedrichsstraße 25a, 01744 Dippoldiswalde abgegeben
werden. Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen können bei
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt blei-
ben. 

Dippoldiswalde, den 20.10.2025

gez. Kerstin Körner 
Oberbürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen
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Flächennutzungsplan Große Kreisstadt Dippoldiswalde
Öffentliche Bekanntmachung über die Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

der Stadtrat der Stadt Dippoldiswalde hat in seiner Sitzung am 01.10.2025 den Entwurf des
Flächennutzungsplans der Stadt Dippoldiswalde in der Fassung vom 28.08.2025 gebilligt
und zur Offenlage bestimmt. 

Der Entwurf des Flächennutzungsplanes der Stadt Dippoldiswalde in der Fassung vom
28.08.2025 wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB einschließlich der Begründung, thematischen
Karten und Anlagen sowie den nachfolgend genannten umweltbezogenen Informationen
sowie mit den nach Einschätzung der Stadt Dippoldiswalde wesentlichen, bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen für die Dauer eines Monats im Internet veröffent-
licht, und zwar

vom 10.11.2025 bis einschließlich 12.12.2025
auf der Internetseite der Stadt Dippoldiswalde unter www.dippoldiswalde.de und im zentra-
len Landesportal Bauleitplanung unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de veröffentlicht.

Zusätzlich zur Einstellung im Internet erfolgt eine öffentliche Auslegung des Entwurfs des
Flächennutzungsplans der Stadt Dippoldiswalde in der Außenstelle, Bauverwaltung, Dr.-
Friedrichs-Straße 25a in 01744 Dippoldiswalde zu den Dienstzeiten
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 

Während der Veröffentlichungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zum Entwurf
des Flächennutzungsplanes der Stadt Dippoldiswalde abgegeben werden. Die Stellung-
nahmen sollen auf elektronischem Wege an bauverwaltung@dippoldiswalde.de oder über
das zentrale Landesportal Bauleitplanung übermittelt werden, können bei Bedarf aber auch
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Dippoldiswalde vorgebracht
werden. 

Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellungnahmen können entsprechend § 3 Abs. 2 BauGB bei
der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsge-
setzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgeset-
zes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist mit allen Einwendun-
gen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Es liegen folgende umweltbezogene Informationen vor:
- Landschaftsplan für das ursprüngliche Stadtgebiet Dippoldiswalde vom 03.06.2009 

Landschaftsplan der ursprünglichen Gemeinde Schmiedeberg vom April 1999 
Auf der Ebene der Flächennutzungsplanung erfolgt die Darstellung und Begründung
der konkretisierten Ziele des Naturschutzes und der Landschaftspflege und der ihrer
Verwirklichung dienenden Erfordernisse und Maßnahmen im Landschaftsplan. 

- Umweltbericht zum Flächennutzungsplan
Dem Umweltbericht zum Entwurf des Flächennutzungsplans können Informationen zu
möglichen Auswirkungen der Planung auf die Schutzgüter Menschen einschließlich der
menschlichen Gesundheit, Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt, Boden, Fläche,
Wasser, Klima und Luft, Landschafts- und Ortsbild sowie kulturelles Erbe und sonstige
Sachgüter entnommen werden. Im Mittelpunkt des vorliegenden Umweltberichtes steht
die Prüfung potenzieller, erheblicher Umweltauswirkungen der planerischen Neuauswei-
sungen. 

Amtliche Bekanntmachungen

Das Fundbüro der Großen Kreisstadt
Dippoldiswalde gibt bekannt, dass in
der Zeit von Mai bis Oktober 2025
verschiedene Gegenstände abgege-
ben wurden, die noch keinem Eigentü-
mer zugeführt werden konnten.

Mai: Kinderbrille – Dippoldiswalde,
Einzelner Schlüssel – Dippoldiswalde,
Scan Watch – Dippoldiswalde
Juni: Schlüsselbund mit 8 Schlüsseln –
Dippoldiswalde, Beutel mit Badesa-
chen – Dippoldiswalde, Schlüsselbund
mit 5 Schlüsseln – zwischen Reichstädt
und Dippoldiswalde, Schlüsselbund
mit 3 Schlüsseln – Dippoldiswalde,
Armband – Dippoldiswalde
Juli: Schlüsselbund mit 6 Schlüssel –
Dippoldiswalde, Bekleidung – Malter,
Bargeld – Reinholdshain, Handy –
Schmiedeberg
September: Einzelner Schlüssel –
Dippoldiswalde, Schlüsselbund mit 
2 Schlüsseln – Dippoldiswalde, Fahr-
rad – Dippoldiswalde
Oktober: Sicherheitsschlüssel – Ober-
carsdorf, 2 einzelne Schlüssel – Ober-
carsdorf, Fitnesstracker – Obercars-
dorf, Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln –
Obercarsdorf, 2 Uhren – Obercarsdorf,
1 Kettenanhänger – Obercarsdorf, 
1 Paar Ohrstecker – Obercarsdorf,
einzelner Ohrstecker – Obercarsdorf, 
1 Paar Creolen – Obercarsdorf, 
1 Armband – Obercarsdorf, 2 Ring –
Obercarsdorf, Schlüsselanhänger –
Dippoldiswalde

Rechte an den genannten Fundsachen sind
im Fundbüro der Stadtverwaltung Dippol-
diswalde, Markt 2, unter der Rufnummer
03504 64990 geltend zu machen.
Sie benötigen: bei der Abholung Ihren
Personalausweis und einen Nachweis darü-
ber, dass dieser Gegenstand wirklich Ihnen
gehört (z.B. eine Rechnung vom Fahrrad,
die PIN vom Handy und Ladekabel, einen
Zweitschlüssel, ein Bild des Gegenstandes).
Der Fundgegenstand ist zu beschreiben.
Für die Herausgabe wird eine Verwaltungsge-
bühr in Höhe von 5,00 € bis 10,00 € erhoben.
Das Fundbüro ist laut Gesetz verpflichtet,
Fundsachen mindestens sechs Monate lang
aufzubewahren (Ausnahme: verderbliche
Güter oder solche, deren Aufbewahrung
mit erheblichen Kosten verbunden sind). 
Meldet sich der Verlierer innerhalb dieser
Frist nicht, so hat der Finder Anspruch auf
den gefundenen Gegenstand. Wird dieses
Recht durch den Finder nicht wahrgenom-
men oder handelt es sich bei den Fundsa-
chen um in öffentlichen Gebäuden oder
Verkehrsmitteln gefundene Gegenstände,
wird die Stadt selbst Eigentümerin der
Sachen. Das Fundbüro

Fundsachen
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- Zusätzlich liegen bereits vorhandene, wesentliche umweltbe-
zogene Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung nach
§§ 3 (1) und 4 (1) BauGB zu folgenden Themen aus: 
• Wasser (Überschwemmungsgebiete, Trinkwasserschutz,

Hochwasserentstehungs-gebiet, Hochwasserschutzanlagen,
Hochwasserrückhaltung Hochwasserrisiko-gebieten)

• Denkmalschutz,
• Naturschutz (Kompensationsmaßnahmen, Entsiegelungsflä-

chen und wertvollen Lebensraumtypen, Flächen für Wald-
mehrung),

• Forsthoheit,
• Immissionsschutz, 
• Abfall, Boden und Altlasten sowie Altdeponien,
• Landwirtschaft und Agrarstruktur, 
• Geologie,
• Anlagensicherheit/Störfallvorsorge und Natürliche Radioak-

tivität,
• Bergbauberechtigung und Betrieb, Altbergbau, Hohlraum-

gebiete, Restlöcher sowie Bohrungen,
• Staatlich anerkannten Erholungsorten, 
• Windenergienutzung sowie Harten und Weichen Tabuzonen

als Pufferzonen zu FFH- und SPA-Gebieten im Zusammen-
hang mit Standorten von Anlagen erneuerbarer Energien 

Dippoldiswalde, den 20.10.2025 

gez. Kerstin Körner 
Oberbürgermeisterin 

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus der Stadtverwaltung 

Technikerneuerung 
im Bauhof Dippoldiswalde
Der Bauhof der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde darf sich über
den Tausch des bisherigen Mietfahrzeuges freuen. Der Mietvertrag
ist ausgelaufen und ein neuer Kommunal-Mietvertrag wurde mit der
Firma Drexl Kommunal- Gartentechnik GmbH aus Radebeul abge-
schlossen, welche die Ausschreibung für sich gewinnen konnte. Bei
dem Gerät handelt es sich um einen John Deere 3046R. Zusätzlich
enthalten sind ein neues Frontmähwerk, eine Kehrmaschine sowie
ein Winterdienstpaket. Das Fahrzeug kommt in und um Schmiede-
berg in der Grünflächenpflege, Straßenunterhaltung und im Winter-
dienst zum Einsatz. 

Anzeige(n)

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen folgende Beilagen bei:
➔  Handels- und Gewerbeverein Dippoldiswalde
➔  Autohaus Hüttel
➔  Autohaus Henry Siebeneicher GmbH & Co. KG 
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.



Nummer 240 • Ausgabe 11 • 7. November 2025 9Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE

Informationen aus der Stadtverwaltung 

Aktuelle Übersichten über 
die Verkehrseinschränkungen 
in der Großen Kreisstadt
Dippoldiswalde und den 
Ortsteilen finden Sie unter: 
www.dippoldiswalde.de/news

• Signal 1 – Signalprobe: 1 Ton von 12
Sekunden Dauer

• Signal 2 – Feueralarm: 3 Töne von je
12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden
Pause

• Signal 3 – Warnung vor Gefahr: einmi-
nütiger Heulton (6 Töne von jeweils 5
Sekunden Dauer und 5 Sekunden
Pause) ➔ Schalten Sie Ihr Rundfunk-
gerät ein und achten Sie auf Durch-
sagen!

• Signal 4 – Entwarnung: 1 Dauerton
von einer Minute

Sirenen im Landkreis und 
ihre Bedeutung

Da es immer beliebter wird zu
Hochzeiten, Ortsfesten oder
Großveranstaltungen Feuerwer-
ke abzubrennen, diese jedoch
mit einer nicht unerheblichen Lärmbeläs-
tigung einhergehen, werden ab sofort die
genehmigten Durchführungstermine
(Datum, Uhrzeit, Ort) auf dieser Webseite
veröffentlicht. Wir möchten mit dieser
Verfahrensweise einerseits den besonde-
ren Anlässen gerecht werden, jedoch
auch die Anwohner infor-
mieren, um eventuelle
notwendige Vorkehrungen
treffen zu können.

Genehmigte Feuerwerke im
Bereich Dippoldiswalde inkl. aller
Ortsteile werden auf der Inter-
netseite veröffentlicht

www.dippoldiswalde.de/news 

Aktuelle Übersichten über 
die Verkehrseinschränkungen 
in der Großen Kreisstadt 
Dippoldiswalde und den 
Ortsteilen finden Sie unter:

Informationen 
aus dem Fachbereich 
Sicherheit und Ordnung Naturnahe Umgestaltung des Hennersdorfer Baches

Im September dieses Jahres wurde im Ortsteil Hennersdorf auf Höhe der Katharinenkirche
ein rund 150 Meter langer Abschnitt des Hennersdorfer Baches naturnah umgestaltet. 

Bislang war dieser, wie auch die oberhalb gelegenen Abschnitte, durch einen engen, struk-
turarmen Ausbau mit Betonwabenplatten geprägt. Solche Befestigungen bieten nur weni-
gen bachtypischen Tierarten Lebensraum. Zudem fließt das Wasser darin sehr schnell ab,
was in zweierlei Hinsicht nachteilig ist:

• In Trockenzeiten verschwindet das wenige vorhandene Wasser rasch, was die Austrock-
nung des Gewässers fördert.

• Bei Starkregen gelangt das Wasser durch den beschleunigten Abfluss besonders schnell
in den Unterlauf und kann dort Überflutungen begünstigen.

Gerade vor dem Hintergrund häufiger auftretender Extremwetterereignisse sind diese
Folgen problematisch.

Um dem entgegenzuwirken, wurde gemeinsam mit dem Deutschen Verband für Land-
schaftspflege (DVL) ein Projekt zur naturnahen Umgestaltung gestartet. Dabei wurden die
Betonplatten entfernt und somit das Bachprofil verbreitert. Zusätzlich entstanden abwechs-
lungsreiche Strukturen: verschiedene Wassertiefen und Fließgeschwindigkeiten, flachere
und steilere Uferbereiche sowie eingebautes Totholz und andere Elemente. Diese Vielfalt
bietet neuen Lebensraum für zahlreiche Gewässer- und Uferbewohner und ermöglicht dem
Bach, sich künftig wieder eigendynamisch zu entwickeln.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Aus dem vormals monotonen, eingeengten Bachlauf
ist ein lebendiger Gewässerabschnitt geworden, der durch die natürliche Entwicklung in
den nächsten Jahren weiter an ökologischer Qualität gewinnen wird.
Unser Dank gilt an dieser Stelle allen Anliegern und Beteiligten für die gute Zusammenar-
beit, die wertvollen Hinweise und das Verständnis während der Bauzeit. Besonders danken
wir dem Deutschen Verband für Landschaftspflege für die fachliche und tatkräftige Unter-
stützung sowie der Firma STRABAG, deren Mitarbeiter mit viel Expertise zum Gelingen
beigetragen haben.

Möglich wurde das Projekt nicht zuletzt nur durch die Förderung der Kreditanstalt für
Wiederaufbau (KfW), die 80 % der Kosten übernahm. Auch dafür möchten wir unseren
ausdrücklichen Dank aussprechen. 

Vorher-Nachher-Vergleich: Naturnahe Umgestaltung des Hennersdorfer Baches (links März
2025, rechts September 2025).
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Advents- und Weihnachtszeit in den Städtischen Museen Dippoldiswalde

Traditionell am Sonnabend vor dem 1. Advent öffnen sich die Türen
zur Weihnachtsausstellung im LOHGERBER MUSEUM & GALERIE
Dippoldiswalde. Und alle werden sie wieder dabei sein: Nusskna-
cker, Bergmann & Engel, Räuchermänn’ln, mechanische Modelle,
Pyramiden groß und klein. Der Rummelplatz zieht wieder in die
Lederkammer ein. Wie im vergangenen Jahr wandelt sich die Gale-
rie im Mansardgeschoss und zeigt winterliche Motive aus dem
Osterzgebirge – darunter einige Neuzugänge der Sammlung aus

dem Jahr 2025. In der
offenen Weihnachts-
werkstatt laden wir
Groß und Klein zum
Friemeln ein. Für Spür-
nasen gibt es eine
weihnachtliche Spu -
ren suche, die neugie-
rig macht und Freude
bereitet.
Unser Museum hat
sich mit Lichterglanz
herausgeputzt und
lädt zum Entdecken
und Staunen ein.

Die Weihnachtsaus-
stellung läuft vom 
29. November 2025
bis 22. Februar 2026.

Unser Programm in der Advents- und Weihnachtszeit:

LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde

23. November 2025 | 15:00 bis 16:30 Uhr 
Männelwecken im Museum*

Bereits am Wochenende vor dem ersten Advent läuten wir die
Adventszeit mit dem traditionellen Männelwecken ein. Wir schlei-
chen uns ins Museumsdepot, klopfen an die Tür und rufen laut:
„Aufsteh’n! Die Adventszeit beginnt“. 
Gemeinsam mit euch holen wir die Kisten mit unseren weihnachtli-
chen Schätzen aus dem Depot, entstauben und platzieren sie liebe-
voll im Wohnhaus des Museums. Dazu gibt es kleine Naschereien
und leckere Heißgetränke.
Die Teilnahme ist kostenfrei – wir freuen uns über einen kleinen
Obolus in unserem Spendenfass.

29. & 30. November 2025 | 10:00 bis 18:00 Uhr 
Bimmelbahn & Lichterglanz

Start der Weihnachtsausstellung – an diesem Wochenende gelten
vergünstigte Eintrittspreise: Erwachsene 5,00€ & Ermäßigte 2,00€

21. Dezember 2025 I 13:00 bis 16:00 Uhr 
Angeleitete Weihnachtswerkstatt in der Lederkammer

Ihr möchtet euren liebsten Menschen in diesem Jahr ein selbstge-
machtes kleines Geschenk überreichen? In unserer Weihnachtswerk-

statt könnt ihr im Rahmen eures Museumsbesuchs unter Anleitung
kleine Geschenke und Dekorationen aus Leder und Papier herstel-
len. 

22. Dezember 2025 I 10:00 bis 17:00 Uhr I Zusätzlicher Öffnungstag 

Am Montag vor Heiligabend haben wir von 10:00 bis 17:00 geöff-
net.

27. Dezember 2025 & 02. Januar 2026 | 18:00 bis 20:00 Uhr
Taschenlampenführung mit Schatzsuche*

Licht aus, Taschenlampe an! Wir erkunden die Weihnachtsausstel-
lung am Abend mit unseren Taschenlampen und erfahren mehr über
unsere Weihnachtsbräuche. Anschließend machen wir uns auf die
Suche nach dem verschollenen Museumsschatz.

30. Dezember 2025 I 14:00 bis 16:30 Uhr 
Kulinarische Geschichten – 
Spaziergang mit der Marktfrau Marie*

Die Feiertage sind vorbei, aber nicht die Weihnachtszeit. Die „Zeit
zwischen den Jahren“ oder die „Rauhnächte“ waren in vergange-
nen Zeiten mit Bräuchen, Legenden und Geistern angefüllt. Mit der
Marktfrau Marie spaziert ihr durch unser weihnachtlich geschmück-
tes Dipps. Lauscht den Geschichten und kostet süße und herzhafte
Leckereien.

18. Januar 2026 I 14:30 bis 16:00 Uhr 
Winterkonzert in der Lederkammer mit den „Streichhölzern“*

Winterliche Klänge mit dem Streicher-Ensemble „Streichhölzer“ der
Kunst- und Musikschule Dippoldiswalde, garniert mit Gedichten,
bei warmen Getränken und köstlichen Keksen in der gemütlich
eingerichteten Lederkammer.

MiBERZ

20. Dezember 2025 | 13:30 bis 16:30 Uhr 
Mettenschicht in Ober-Reichstädt*

Die letzte Schicht vor Heiligabend war für die Bergleute die Metten-
schicht. Im Lichterglanz trafen sie sich in den Huthäusern, um mit
Gebeten, Gesang, Essen und Trinken diese besondere Zeit zu
feiern. Und kurz vor Heiligabend zieht die Schar großer und kleiner
Leute los, den Tieren des Waldes leckere Gaben zu bringen. Äpfel,
Möhren, Heu, Körner werden in den Wald gebracht, um Fichten zu
schmücken. Beides verwirren wir miteinander mit Liedern, Geschich-
ten und Spielen zwischen Wald und Dorf. Wärmende Getränke und
kleine Leckereien versüßen uns den Nachmittag.

*) Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Anmeldung ist bis zum Vortag
der Veranstaltung unter museum@dippoldiswalde.de oder
03504 612418 erforderlich.

Detaillierte Informationen zu unserem Programm unter
www.museen-dippoldiswalde.de sowie in der Dezember-Ausga-
be.
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Ins Museum geschaut Teil 22 – Eine Bibel aus dem Jahr 1729

Heute soll es mal nicht um die Herstellung des Leders gehen. Heute
geht es um ein schönes Ding, dass früher oft in Leder gebunden
wurde – das Buch.
Wer vor 500 Jahren ein Buch kaufte, der kaufte zunächst eine „lose
Blattsammlung“ vom Drucker. Mit dem Buchblock – bedruckte,
gefalzte und geheftete Bögen Papier – führte der nächste Weg zum
Buchbinder, der das Buch – wenn gewünscht – aufwendig band und
den Einband verzierte. Die Seiten des Buches wurden zwischen
Bretter aus Buchenholz gelegt und mit Schnüren aus Hanf gebun-
den. Das Leder musste weich sein und dennoch in seiner Form stabil
bleiben. Der Buchbinder legte das Leder fest an den Einband. Über
dem Buchrücken musste das Leder beweglich sein. Gerade alte
Bücher haben am Rücken Lederwulste, die herausgearbeitet
werden mussten. Darunter verbergen sich die Hanfschnüre. 
In Deutschland verwendeten die Buchbinder meist Schweins- oder
Rindsleder. Buchschließen aus Metall hielten das Buch zusammen
und schützten die Seiten vor Schmutz und Nässe. Heute noch schla-
gen wir das Buch auf und zu. Nur verschließen wir es nicht mehr. An
den Ecken und auch in der Mitte des Einbandes brachten die Buch-

binder Beschläge aus Messing an. Diese schützten den Einband. Die
Bücher wurden liegend aufbewahrt. Vielfach wurden die Einbände
mit Blindpressung von Einzelstempeln verziert.
Nach dem Elend des 30 – jährigen Krieges nahmen die Buchbinder
eher Pergament als Leder zur Hand. Mit dem Beginn des 18. Jahr-
hunderts nutzte man für wertvolle Bücher wieder Leder. Allerdings
wurden immer mehr Bücher gedruckt. Und so nutzten die Buchbin-
der zunehmend Buntpapier, zunächst vor allem für Bücher, die nur
kurze Zeit interessierten, wie Kalender oder Kataloge.
Bei uns im Museum können Sie solch ein prächtiges Buch entdecken
– eine wunderschön gebundene Bibel, die im Geburtsjahr des
großen Dichters aus Kamenz, Gotthold Ephraim Lessing, gedruckt
worden ist.

Quellen: lederpedia.de I 
https://einbandforschung.staatsbibliothek-berlin.de/objekte/zeitreise/

Anja Graul
Städtische Museen Dippoldiswalde

Anzeige(n)

� �

�

��

Wir bieten Ihnen:
� Adventsgestecke 
� Alpenveilchen 
� Echte Erzgebirgische Holzkunst
� Pulsnitzer Pfefferkuchen 
� Kerzen u. Räucherkerzen
� Itallienische und giechische Spezialitäten
� Socken, Schals, Mützen aus Merinowolle

Gärtnerei Mählmann
Inh. M. Kieschnik

Reinberger Dorfstraße 7 | 01744 Dippoldiswalde OT Reinberg 
Tel.: 03504-612917 | www.reinberg-dw.de

Adventsverkauf in Reinberg
vom 24.November bis 21.Dezember 2025

Öffnungszeiten: Mo. – So.: 9.00 – 17.00 Uhr

Leckeren
Glühwein
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Da las ich in der Zeitung, ein
Vater-Sohn Duo hat an einem
Tag 13 Gipfel der Sächsischen
Schweiz erklommen. Haha. Wir
haben die gesamte Sächsische
Schweiz in 2 Stunden erkundet.
Bei einem Vortrag der „Klein-
kunstbühne“, gestaltet durch
den wortgewaltigen Eckhart
Böhm.
Ja, es gibt immer noch treue
Freunde dieser Veranstaltungs-
reihe die von Werner Buchauer
ins Leben gerufen wurde. Und so begaben wir uns auf eine „Wande-
rung durch die „Geschichte der  Sächsischen Schweiz“. Wir starte-
ten diese vor ca. 2 Milliarden Jahren. Dann, vor etwa 1,8 Mrd. Jahren
begann das Hochgebirge zu Sand und Geröll zu zerbröseln (Sand-
stein!) und flugs darauf befanden wir uns vor 900 Millionen Jahren
im Kreidemeer, denn seinerzeit sollen die Gebirge noch unter dem
Wasser gewesen sein. (Verstohlen blickte ich auf meine Uhr, ob denn
die Batterie noch 900 Mio. Jahre reicht.) Aber nach einem kurzen
Abstecher in die Eiszeit waren wir zum Glück schon in den vergange-
nen Jahrhunderten. Die sächsischen Herrscher hatten ja nach dem
Siebenjährigen Krieg einige Maler nach Dresden geholt und diesen
verdanken wir die an diesem Abend gezeigten herrlichen romanti-
schen Darstellungen der Berge, seltsam gebildeten Felsformatio-
nen, Burgen und Schlösser. Wenn ich hier alle nennen wollte, wären
zwei Sonderausgaben des „Dippolds Boten“ nötig. Manchmal
bedauerte ich, dass diese vielen wunderschönen Gemälde und

Zeichnungen nur sehr kurz zu
betrachten waren. Natürlich
durften auch bei den Berichten
über die Sächsische Schweiz die
Bergsteiger nicht fehlen und
schon gar nicht die vielen
Einkehrmöglichkeiten, (auch die
längst vergessenen), die sich in
der Region entwickelten, weil ja
der Tourismus sich diese herrli-
che Natur gleich in unserer Nähe
eroberte.
Beeindruckend waren auch die

interessanten Hintergrundinformationen, die Eckhart nannte, eben-
so wie die vielen Jahreszahlen und Ereignisse, die in den vergange-
nen Zeiten dieses Gebirge prägten. (In Gedanken sah ich unsern
verehrten Lehrer Herrn Steigemann im Raum stehen und fühlte mich
in Geographie, Kunst und Geschichte zurückversetzt).
Ich habe mir aber vorgenommen, auch einmal wieder einen Besuch
in der Sächsischen Schweiz zu machen, allerdings nicht alle 13 Berge
auf einmal. Danke für den schönen Abend und hier gleich noch der
Hinweis auf die nächste Veranstaltung der „Kleinkunstbühne“ am
05.12.2025 wieder im kleinen Saal der Parksäle. Und da Eckhart
Böhm auch wieder dabei sein wird, hoffe ich, dass ich nicht eine
Klassenarbeit zur „Geschichte der Sächsischen Schweiz“ schreiben
muss, denn alles habe ich mir doch nicht merken können.

Bis dahin
Werner Irmscher

Aus den Ortschaften

DippoldiswaldeEin kultureller Wandertag

Endlich eine neue Tischtennisplatte 
für Dipps! 
Ab sofort gibt es auf Böhms Wiese neben dem Bolzplatz und dem
Kinderspielplatz ebenfalls eine Tischtennisplatte. 
Die Idee entstand im Rahmen des Spendenlaufs des Beruflichen
Schulzentrums Otto Lilienthal Freital-Dippoldiswalde. Beim Spen-
denlauf konnten die Schüler*innen durch ihre gelaufenen Runden
Gelder durch Sponsoren generieren, die anschließend von Pro
Jugend e.V. genutzt werden durften. Vielen Dank an dieser Stelle an
alle Sponsoren, die ausdauernden Läufer*innen sowie den Bauhof
der Stadt Dippoldiswalde. 
Tischtennisschläger und Bälle müssen selbst mitgebracht werden oder
können bei Pro Jugend e. V. ausgeliehen werden. Pro Jugend e. V.

„Ebert’s Hof“ in Höckendorf
Nächster Verkauf am 13.11.2025 im Hofladen ab 8 Uhr 

Es gibt Kalb - und Schweinefleisch
Bitte Weihnachtsgeflügel bestellen!

Für Ihre Bestellungen: 035055 61382
Änderungen vorbehalten

Anzeige(n)
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Dippoldiswalde

Wer in diesem Jahr einen Adventskalender vom Lions Club Dippol-
diswalde kauft, schenkt nicht nur Freude in der Vorweihnachtszeit,
sondern leistet gleichzeitig einen wertvollen Beitrag für die Gemein-
schaft. 

Hinter jedem der 24 Türchen verbergen sich jeweils vier weihnachtli-
che Überraschungen, die ab 1.12.2025 gegen Vorlage des Kalen-
ders bei Haarmode Scharfe am Obertorplatz in Dippoldiswalde
abgeholt werden können. 

Mit dem Erlös aus dem Verkauf werden der Jugendclub Dippoldis-
walde sowie weitere soziale Kinder- und Jugendprojekte in der
Umgebung unterstützt. Der Jugendclub plant, die Spenden unter
anderem für die Verschönerung der Außenanlagen zu verwenden,
um jungen Menschen in Dippoldiswalde künftig noch bessere Frei-
zeitmöglichkeiten zu bieten.

Darüber hinaus stärkt die Aktion das Leben im Stadtzentrum: Wer
regional einkauft, belebt die Innenstadt und
unterstützt lokale Geschäfte und Betriebe.
So bleibt Dippoldiswalde lebendig und
attraktiv – für Bürgerinnen, Bürger und Gäste
gleichermaßen.

Die Adventskalender sind ab 1. bis 
30. November 2025 zum Preis von 6,00 € in
Dippser Geschäften und folgenden Haupt-
verkaufsstellen erhältlich:

Haarmoden Scharfe, Spielwaren Benedix,
Gärtnerei Mählmann, Coco & Carl, Büro
Zimmermann, Dippold-Apotheke, Aral Tank-
stelle Dippoldiswalde und Fleischerei Loose.
Die Gewinnnummern werden täglich bei
Haarmoden Scharfe am Obertorplatz,
Coco+Carl Am Markt 21, im Dippser Forum
bei Facebook und unter www.dippoldiswal-
de.lions.de veröffentlicht.

Weitere Berichte zu unserer Aktion
„Adventskalender Lions Dippoldiswalde“
erscheinen in der Presse und werden im
Dippser Regionalfernsehen FRM-TV live
übertagen. 

„Regional kaufen heißt, in unsere Stadt zu
investieren – in die Menschen, die hier
leben, arbeiten und sich engagieren“,
betont das Organisationsteam der Aktion.
Mitmachen lohnt sich also in mehrfacher
Hinsicht: Freude schenken, Gutes tun und
die eigene Region stärken.

Viel Spaß und vor allem Glück beim Kalen-
derkauf wünschen die Mitglieder des Lions
Clubs aus Dippoldiswalde. 

Der 1. Adventskalender des Lions Clubs Dippoldiswalde ist da!
Mit jedem Adventskalender Gutes tun – 
Unterstützung für Jugendclub Dippoldiswalde und regionale Projekte
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Obercarsdorf Liebe Obercarsdorfer 
Seniorinnen und Senioren, liebe Seniorinnen
und Senioren von Dippoldiswalde,

mit der Unterstützung des
Jugendclubs Obercarsdorf und
des Heimatvereins „Dorfwerk-
statt Obercarsdorf e. V.“ möchte
ich Sie hiermit an unser diesjähri-
ges Herbstfest

22. November 2025, 
Einlass ab 14:00 Uhr
Aula der Grundschule / 
barrierefreier Zugang

erinnern.

Bitte melden Sie sich rechtzeitig bis zum 20.11.2025 unter 
Handy-Nr.: 01737436019 an und erleben mit uns gemeinsam 

eine Zeitreise der Musik „Lieder und Evergreens der 30er bis 70er
Jahre“ mit Christiane Weickert und vieles mehr.

Gäste aus anderen Ortsteilen sind herzlichst willkommen. Wir bitten
dann um einen Eintrittspreis in Höhe von 4,00 € pro Person. Für alle
Obercarsdorfer ist der Eintritt kostenfrei.

Karelli Krischker
Ortsvorsteherin

Dippoldiswalde

Fasching in Obercarsdorf
Am 21.11. ist es wieder soweit und wir begrüßen in Obercarsdorf
die 5. Jahreszeit. Im Gasthof, das wisst ihr genau, steigt die Party
mit Radau und Helau. Um 19.00 Uhr gehen die Türen auf, das
Konfetti fliegt, freut euch drauf. Der DJ S-Bone ist wieder da für den
guten Ton, seid vielen Jahren, ihr kennt ihn ja schon. Kommt vorbei
zu Frohsinn und Musik, der Eintritt ist frei, also seid dabei! 

Obercarsdorf Helau!

Konzert zu Lichtmess 2026
Bald ist es wieder soweit! Am 1. Februar 2026, 16:30 Uhr begrüßen
wir das Bergmusikkorp „Frisch Glück“ Annaberg – Buchholz/Froh-
nau in unserer Stadtkirche St. Marien und Laurentius. Am Ende der
Weihnachtszeit, zu Lichtmess werden wieder bergmännische und
weihnachtliche Weisen durch den hell erleuchteten Kirchenraum
klingen. Dazu laden Sie der Förderverein mittelalterlicher Bergbau
Dippoldiswalde e.V.  und die Kirchgemeinde Dippoldiswalde ein.

Das Bergmusikkorps in Kürze
Das Bergmusikkorps „Frisch Glück“ Annaberg-Buchholz/Frohnau
e.V. wurde 1981 als Bergkapelle Frohnau gegründet. Als Grün-
dungsmitglied des Sächsischen Landesverbandes der Bergmanns-,
Hütten- und Knappenvereine e.V. wurde es 2005 mit dem Ehrentitel
MUSIKKORPS zum Bergmusikkorps „Frisch Glück“ Annaberg-Buch-
holz/Frohnau umbenannt. Dies ist Zeugnis seiner musikalischen
Qualität, Leistungsbereitschaft und Entwicklung. Seit 1998 ist der
Verein Mitglied des Sächsischen Blasmusikverbandes. Der Verein
hat aktuell 120 Mitglieder in verschiedensten musikalischen Vereini-
gungen und Gruppen u.a. der Konzert- und Marschbesetzung, dem
Nachwuchsorchester, den Bläserklassen am Adam- Ries- Bildungs-
zentrum und dem Blechbläserquintett. Seit 2014 musiziert das Berg-
musikkorps „Frisch Glück“ unter der künstlerischen Leitung von
Jörg Küttner. Jedes Jahr absolviert das BMK mit seinen verschiede-
nen Formationen zahlreiche Auftritte. Dazu gehören neben Bergpa-
raden auch Berggottesdienste und Konzerte. 
Das musikalische Repertoire ist breit gefächert und umfasst neben
der bergmännischen Musik auch klassische Blasmusik, konzertante
Bläserstücke bis hin zu Pop und Rock.
Die Eintrittskarten können ab dem 24.11.2025 im Vorverkauf für
13 € in der Buchhandlung „Bücherfreund“ in der Herrengasse, in
der Christlichen Buchhandlung auf der Alten Altenberger Straße,
bei Mode – Wachholz in der Brauhofstraße in Dippoldiswalde
gekauft werden. Auch in Schmiedeberg, in der Stern – Apotheke auf
der Altenberger Straße und im Landmarkt Ruppendorf können die
Karten erworben werden.
Bitte beachten Sie, dass nur Barzahlung möglich ist. Haben Sie bitte
das Geld passend dabei. An der Abendkasse wird es nur Restkar-
ten für 16 € geben. Verbindliche Vorbestellungen sind unter 
foerdervereinbergbaudw@gmail.com möglich.

Glück Auf!

Anja Graul, im Namen des 
„Fördervereines mittelalterlicher Bergbau Dippoldiswalde e.V.“
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lädt zu folgenden Veranstaltungen ein: 
• jeden Donnerstag 16:00 Uhr „Deutsch lernen bei Freunden“

(Sprachcafé)
• Dienstag, 4.11., 15:00 Uhr „Treffpunkt Erfahrung“
• Dienstag, 11.11. 15:00 Uhr „Spielenachmittag“

Jeder ist herzlich willkommen!
Begegnungsstätte Sonnenblume, 
Altenberger Str. 39, Schmiedeberg
www.soblume.de  (035052) 61 471

Anzeige(n)

Schmiedeberg

Der Spielplatz im Schmiedeberger Wohngebiet „Bauverein“ wurde
im Jahr 2006 durch den Spielplatzbauer Uwe Riedel aus Quohren
erbaut. Auftraggeber war der Bauverein e.V. Seitdem wird er regel-
mäßig, auch von Gästen des Martin-Luther-King Heimes und den
Kindern der Kita Spatzennest genutzt. Alle Gäste genießen die
Ruhe, die Nähe zum Wald und die Möglichkeiten für Spaß und Spiel.
Diese Nutzung hat jedoch auch Spuren hinterlassen. Es war nun an
der Zeit, den Spielplatz wieder ein schönes Stück von Schmiedeberg
werden zu lassen. Dazu beauftragte die Stadtverwaltung eine Fach-
firma, welche einzelne Hölzer tauschte, verwitterte Bereiche heraus-
arbeitete und alle Schraubverbindungen überprüfte und abdeckte.
Als Baumaterial wurde 2006 und auch jetzt Robinienholz verwendet.
Dieses verlangte ebenfalls nach einem neuen Anstrich. Die Vereins-

mitglieder und weitere
Helferinnen und Helfer
nutzten das sonnige
Wochenende vom 13.-
14.09.25 und führten dies
in Eigenregie aus. An
beiden Tagen waren
jeweils 10 fleißige Helfe-
rinnnen und Helfer im
Einsatz. Die Jüngste war 5
Jahre alt, der erfahrenste
53 Jahre. Nun erstrahlt der
Bauvereiner Spielplatz
wieder in neuem Glanz
und dient so hoffentlich
noch vielen Kindern und
auch Eltern als Ort der
Freizeitgestaltung. Für
diese Maßnahme erhielt
der Bauverein e.V. eine
finanzielle Zuwendung aus
dem Ehrenamtsbudget des Landrates. Dieses entstammt
einer Förderung des Freistaates Sachsen auf der Grundlage
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes. 

Dr. Falko Uyma, Bauverein e.V.

Bauvereiner Spielplatz erstrahlt im neuen Glanz

Der Ortschaftsrat Schmiedeberg lädt ein –
Pyramidenanschub und Bimmelbahn &
Lichterglanz am 1. Adventswochenende 

Freitag, 28.11.: 17 Uhr Lampionumzug ab Hammerhaus, anschl. 
Pyramidenanschub mit dem Schmiedeberger Posaunenchor, lecke-
rem Essen und Getränken auf dem Postplatz

* Samstag, 29.11.: * ab 14 Uhr gemütliches Beisammensein im
Bürgerhaus mit Kaffee und Kuchen, Schnitzerstube und Bibliothek
geöffnet

* am Bahnhof Schmiedeberg: Samstag und Sonntag: * gemütliches
Ambiente an den Feuerschalen, Leckereien vom Grill mit regionalen
Steaks und Thüringer Rostern, köstliches Gebäck und Crépes von
Dani Kuchenherz, Getränkeangebot für Groß und Klein



Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Stabsstelle Breitband

Glasfaser-Kampagne: Das beste Internet – Gib dich nicht 
mit dem Zweitbesten zufrieden. Jetzt zu Glasfaser wechseln.

Das Bundesministerium für Digi-
tales und Staatsmodernisierung
hat am 22. September 2025
seine Glasfaser-Kampagne „Das
beste Internet“ gestartet. Ziel ist
es, Bürgerinnen und Bürger in
ganz Deutschland über die
Vorteile von Glasfaseranschlüs-
sen zu informieren und sie zu
motivieren, bereits verfügbare

Glasfaseranschlüsse zu nutzen. Glasfaser ermöglicht eine schnellere
Datenübertragung als herkömmliche Kupferleitungen, was beson-
ders für Homeoffice, E-Learning und Streaming von Vorteil ist.
Zudem ist die Technologie weniger störanfällig und energieeffizien-
ter (vgl. Abbildung).
Der Bund unterstützt den Glasfaserausbau in Regionen, in denen
ein eigenwirtschaftlicher Ausbau durch private Unternehmen nicht
möglich ist, durch die Gigabitförderung für die Umsetzung von
Ausbauprojekten durch die Kommunen und Landkreise.
Bürgerinnen und Bürger können sich aktiv beteiligen, indem sie sich
frühzeitig für einen Glasfaseranschluss entscheiden, insbesondere
wenn der Ausbau in ihrer Region geplant ist. Dies kann oft kostenfrei
während der Bauphase geschehen.
Unter www.das-beste-internet.de sind zwölf Artikel mit gezielten
Informationen zu den am häufigsten gestellten Fragen abrufbar –

allgemeinverständlich, überzeugend, ohne Verkaufsabsicht. Nutze-
rinnen und Nutzer können auch selbst Fragen stellen, die der „Glas-
faserBot“ beantwortet. Dieser innovative KI-Chatbot hat alles zum
Thema gelernt, reagiert zuverlässig und individuell.
Informationen zum geförderten Glasfaserausbau im Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge finden Sie unter 
https://www.landratsamt-pirna.de/breitband.html.
Unter https://gigabitbuero.de/publikation/
flyer-ihr-glasfaseranschluss/ 
zeigt der Flyer „Ihr Glasfaseranschluss“ kurz und prägnant die
wesentlichen Informationen im Hinblick auf den Mehrwert eines
Glasfaseranschlusses und die technischen Ausgestaltungsoptionen
einer glasfaserbasierten Inhouse-Verkabelung.
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Am Mittwoch, den 1. Oktober 2025, startete der Aufruf „NextGenE
– regionales Jugendbudget" im Rahmen des Neulandgewinnerpro-
jekts. Insgesamt stehen 30.000 Euro zur Verfügung, um kreative und
gemeinwohlorientierte Projekte von Kindern, Jugendlichen und
jungen Erwachsenen bis 27 Jahre in der Region „Silbernes Erzgebir-
ge“ zu unterstützen. 
Egal ob als Mitglied eines gemeinnützigen Vereins, als Gruppe oder
Einzelperson, es können Projektanträge mit einem Volumen
zwischen 250 und 2.000 Euro gestellt werden. Auch nachgewiesene
Gesamtkosten über 2.000 Euro können eingereicht werden, erfor-
dern jedoch einen Eigenanteil von maximal 10 %. Die Antragstel-
lung erfolgt vom 1. Oktober bis zum 15. Dezember 2025 (12 Uhr)
über das Beteiligungsportal Sachsen. Die Umsetzung der geförder-
ten Jugendprojekte ist bis September 2026 vorgesehen.
Interessierte Einzelpersonen oder Gruppen, die Unterstützung bei
der Antragstellung oder einen Projektpaten suchen, können sich
jederzeit an das Regionalmanagement unter ehrenamt@re-silber-
nes-erzgebirge.de wenden.
Das Projekt „NextGenE" wird von der LEADER-Region „Silbernes
Erzgebirge“ unterstützt und setzt auf die aktive Teilnahme der lokalen
Jugend: So erfolgt die Auswahl der Projekte durch eine Jugendjury,
die mehrheitlich aus jungen Menschen bis 27 Jahren besteht. Sie
entscheiden, wie das Budget verteilt wird und welche Ideen finanziell
unterstützt werden. Ein Team von engagierten jungen Menschen wird
somit den gesamten Prozess in der Jugendjury gestalten – die
Erwachsenen begleiten nur. Dies ist eine Gelegenheit für die junge

Generation, ihre Ideen und Visionen für ihre Region in die Tat umzu-
setzen. Die NextGenE-Jugendjury freut sich auf viele spannende
Projektanträge über das Beteiligungsportal Sachsen.
Mehr Informationen sowie den Förderleitfaden über den QR-Code
und unter 
www.re-silbernes-erzgebirge.de/projekte/neulandgewinner

#geht los – Aufruf NextGenE – regionales Jugendbudget gestartet

Informationen anderer Behörden 
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Seit nunmehr 30 Jahren sorgt die Kläranlage in Rabenau zuverlässig
dafür, dass das Abwasser der Stadt Rabenau sowie der OT Oelsa,
Karsdorf, Reinberg, Oberhäslich und Reinholdhain behandelt und in
den natürlichen Wasserkreislauf gereinigt zurückgeführt wird.
Im Jahr 1995 wurden die Bauarbeiten an der zentrale Kläranlage
Rabenau abgeschlossen. Zusammen mit ihr, nahm der Abwasser-
zweckverband Oelsabachtal, als Vollverband für die Stadt Rabenau
und die große Kreisstadt Dippoldiswalde, die Arbeit auf. Ein Projekt,
das seit 1991 vorbereitet wurde und dessen Verbandssatzung 1992
in Kraft trat. 
Damit konnten Rabenau und Teile von Dippoldiswalde erstmals eine
moderne kommunale Abwasserbeseitigung sicherstellen – ein wich-
tiger Schritt zur Umweltentlastung, sanitären Versorgung und somit
zur stabilen Entwicklung.

Rückblick
Am 15. Juni 1995 informierte der AZV Oelsabachtal im Rabenauer
Ortsblatt über den Baufortschritt und die Finanzierung der Kläranla-
ge, die Anschlussbeiträge und die Abwassergebühr sowie die
Abwassersatzung, die die gesetzliche Grundlage dafür bildet.
Mit Hilfe von Fördermitteln des Freistaates Sachsen (62 % Förderung)
konnte im Dezember 1993 mit dem Bau der Kläranlage begonnen
werden. Parallel zum Bau der Kläranlage wurde der Verbandssammler
errichtet, welcher von der Kläranlage im Rabenauer Grund, durch
Oelsa und die Dippser Heide bis nach Reinholdshain verläuft.
Nach und nach wurden die Ortsteile mit einem verzweigten Abwas-
sernetz an den Verbandssammler angeschlossen.
Am 27. Oktober 1995 war die feierliche Eröffnung der neuen
mechanisch-biologische Kläranlage im Rabenauer Grund und nach-
dem am 1. November 1995 gestarteten Probebetrieb der Anlage
ging sie offiziell in Regelbetrieb. Demnach jährt sich die Inbetrieb-
nahme der Kläranlage Rabenau in diesem Jahr zum 30. Mal.
Bei der Umsetzung wurde besonders auf eine zuverlässige und
nachhaltige technische Infrastruktur geachtet, so dass die Anlage
mittlerweile zur einzigen ihrer Bauweise in Deutschland zählt.
Nach der knapp 2-jährigen Bauzeit konnte die Baumaßnahme
fertiggestellt werden. Die Kläranlage kostete rund 5,2 Mio €. Für
weitere 25,8 Mio € wurden über die letzten Jahre die Verbands- und
Ortssammler gebaut. 

Das Sächsische Kommunalabgabengesetz trat 2004 in Kraft und
bildet die rechtliche Basis für kommunale Gebühren, einschließlich

Abwasserbeseitigung und –behandlung. Gemäß dem kommunalen
Kostendeckungsgrundsatz, müssen die Abwassergebühren kosten-
deckend sein. Das bedeutet, dass der AZV ohne Gewinne arbeitet.
Insgesamt blieb das Preisniveau der Schmutz- und Niederschlags-
wassergebühr beim AZV über die Jahre relativ stabil.  Der Durch-
schnitt der Schmutzwassergebühr in den letzten 30 Jahren liegt bei
2,69 €/m3 und für Niederschlagswasser bei 0,48 €/m2 und damit
weit unter dem Schnitt in den umliegenden Gemeinden.
Seitdem erfolgt jedes Jahr eine Nachkalkulation und der Kalkulati-
onszeitraum wurde auf 2 Jahre verkürzt, um die Entwicklung der
über das Jahr anfallenden Kosten mit den angenommenen Kosten
in der Plankalkulation abgleichen und somit schnell reagieren zu
können. 
Seit 2021 steigen die Energie-, Bau-, Klärschlamm- und Infrastruktur-
kosten drastisch, was sich wiederum in einer notwendigen Gebüh-
renerhöhung widerspiegelt. Die aktuelle Abwassergebu�hr betra�gt
moderate 2,87 €/m3 ohne die Grundgebu�hr. Bei einem Pro-Kopf-
Wasserverbrauch von 95 Liter pro Tag sind dies gerade mal 27 Ct am
Tag. 

Ausblick
Nach drei Jahrzehnten ist die Kläranlage ein zentraler Baustein im
öffentlichen Entsorgungsnetz Rabenau/Dippoldiswalde. Sie erfüllt,
wenn auch betagt, zuverlässig die gesetzlichen Grenzwerte, sorgt
für saubere Gewässer und leistet einen wichtigen Beitrag zum
kommunalen Umweltschutz. 
Um diese Aufgabe auch weiterhin erfolgreich zu meistern und künf-
tige Gebühren stabil zu halten, wurden bereits in den vergangenen
Jahren Maßnahmen zur Verbesserung der Energieeffizienz umge-
setzt und angeschoben. Ab diesem Jahr z. B. übernimmt die Kläran-
lage Rabenau auch die Behandlung der Rückstände der dezentralen
Ortslagen Lübau, Spechtritz und Obernaundorf, um die Transport-
wege zu minimieren, damit die Umwelt zu schonen und somit auch
Kosten zu sparen.
Auch in den kommenden Jahren ist die Umsetzung weitere Umbau-
ten und Erneuerungen für einen effizienteren Umgang mit Energie
und Rohstoffen sowie zur Verbesserung der Reinigungsleistung
geplant. Dabei stehen Investitionen in moderne Technik und zusätz-
liche Leistungsmessungen im Fokus, mit dem Ziel, höhere Umwelts-
tandards durch gesetzliche Anpassungen zu erfüllen und die ökono-
mische Leistungsfähigkeit, auch bei Fördermittelkürzungen, lang-
fristig zu sichern.

30 Jahre zentrale Abwasserentsorgung Rabenau

Informationen anderer Behörden 
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Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Abwasserzweckverbandes
Oelsabachtal, Rabenau – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezem-
ber 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäfts-
jahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem
Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den
Lagebericht des Abwasserzweckverbandes Oelsabachtal, Rabenau,
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis 
31. Dezember 2024 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnisse

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen
Belangen den Vorschriften der Sächsischen Eigenbetriebsver-
ordnung und den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften
und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze
ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des
Zweckverbandes zum 31. Dezember 2024 sowie ihrer Ertragsla-
ge für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezem-
ber 2024 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffen-
des Bild der Lage des Zweckverbandes. In allen wesentlichen
Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahres-
abschluss, entspricht den Vorschriften der Sächsischen Eigenbe-
triebsverordnung und den deutschen gesetzlichen Vorschriften
und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu
keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahres-
abschlusses und des Lageberichtes geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richtes in Übereinstimmung mit § 32 SächsEigBVO und unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer Abschlussprüfung durch-
geführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grund-
sätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschussprüfers für die
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes“ unseres
Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von
dem Zweckverband unabhängig in Übereinstimmung mit den deut-
schen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und
haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstim-
mung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung,
dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und
geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum
Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.
…
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und
bewahren eine kritische Grundhaltung.
…
Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter ande-
rem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie
bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im
internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.“

Dresden, 26. Juni 2025
gez. Dr. Heide & Noack PartGmbB, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Bekanntmachung
Die Jahresrechnung 2024 des Abwasserzweckverbandes prüfte örtlich nach § 105 SächsGemO Herr Renè Biermann Wirtschaftsprüfer und
die Prüfung nach § 32 SächsEigBVO die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Heide & Noack. Nachfolgend wird ein Auszug des Prüfungsver-
merkes bekanntgemacht:

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
An den Abwasserzweckverband Oelsabachtal, Rabenau

Der Beschluss der Verbandsversammlung beinhaltet erstens die Feststellung der Höhe des Jahresabschluss 2024 und zweitens die Mittel-
verwendung wie dargestellt und wurde unter der Nummer 564/2025 und 566/2025 einstimmig gefasst.

1.        Feststellung des Jahresabschlusses                                        
1.1.     Bilanzsumme                                                 18.387.444,14 €
1.1.1.  davon entfallen auf der Aktivseite auf
           - das Anlagevermögen                                  17.179.463,50 €
           - das Umlaufvermögen                                 1.207.571,64 €
           - Rechnungsabgrenzungsposten                      409,00 €
1.1.2.  davon entfallen auf der Passivseite auf
           - das Eigenkapital                                          3.443.984,90 €
           davon Kapitalrücklage Beiträge            3.856.341,09 €
           - die empfangenen Ertragszuschüsse            9.641.665,89 €
           - die Rückstellungen                                      294.661,39 €
           - die Verbindlichkeiten                                  5.007.131,96 €
1.2.     Jahresüberschuss                                      164.037,19 €
1.2.1.  Summe der Erträge                                       1.429.103,63 €
1.2.2.  Summe der Aufwendungen                          1.265.066,44 €

2.        Behandlung des Jahresüberschuss 
           von insgesamt:                                                   164.037,19 €
           - davon Entnahme aus der Rücklage                             0,00 €
           - davon Minderung des Verlustvortrages um     164.037,19 €

Der Jahresabschluss 2024 einschließlich Lagebericht des AZV
Oelsabachtal liegt im Zeitraum vom 22.09.2025 bis 30.09.2025 
in den Geschäftsräumen des AZV Oelsabachtal, Bahnhofstraße 34,
01734 Rabenau während der Dienstzeit Montag, Mittwoch,
Donnerstag von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Dienstag von 8:00 bis 17:30
Uhr und Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr öffentlich aus.

Rabenau, den 16.09.2025

gez. Paul, Verbandsvorsitzender - Siegel -

Informationen anderer Behörden 
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Ob als Geschenkidee oder zum Selbstgenießen: Ab sofort sind die
beliebten Haamit-Kist’ln wieder erhältlich. In den Varianten
„Schlemmerguschl“ und „Genussguschl“ vereinen sie eine bunte
Vielfalt an Spezialitäten, die typisch für das Erzgebirge sind. Bestellt
werden können die Genussboxen von Oktober bis Ostern und nur
solange der Vorrat reicht.
Die Kist’ln begeistern durch ihre Auswahl an hochwertigen und
regionalen Köstlichkeiten: Erzgebirgische Bergsalami, eine würzige
Kaffeemischung, Pfirsichlikör, Apfel-Rotkohl im Glas, Räucherkäse
mit Kräutern verfeinert, Spiced Rum oder hausgebackene Pfeffer-
nüsse nach Familienrezept stehen stellvertretend für die Produkt-
vielfalt. Sie spiegeln die kulinarische Vielfalt des Erzgebirges wider
und zeigen, wie genussreich Heimat schmeckt. Zusammengestellt
werden die Boxen mit Partnern der Marke Heimatgenuss Erzgebir-
ge, die für Qualität, Regionalität und traditionelle Herstellung
stehen.
Beide Varianten sind zum Preis von je 49 Euro (zzgl. Versandkosten)
erhältlich und können online über die Website des Tourismusver-
bandes Erzgebirge (www.erzgebirge-tourismus.de/haamit-kistl)
oder bei der Fleischerei Schaarschmidt in Annaberg-Buchholz
bestellt werden.

Hintergrundinformation 

Die Marke Heimatgenuss Erzgebirge ist eine Kooperation zwischen
dem Tourismusverband Erzgebirge e.V., Hotels und Gaststätten mit

regionaler, erzgebirgischer Küche und regionalen Erzeugern erzge-
birgischer Produkte.
Betriebe und Produktionsstätten, die das Qualitätssiegel Heimatge-
nuss Erzgebirge tragen, produzieren für ihre Kunden hier in der
Region Erzgebirge gewachsene, hergestellte und veredelte erzge-
birgstypische Produkte.
Zugekaufte, ergänzende Zutaten werden vorzugsweise von Partnern
der Projektkooperation Heimatgenuss Erzgebirge bzw. Produzenten
aus dem Erzgebirge bezogen. Zutaten/Produkte, die nicht im Erzge-
birge angebaut, erzeugt oder bezogen werden können, sollten im
weiteren Umkreis aus Sachsen bzw. Umkreis von 100 km kommen.
Ziel der Kooperation ist es, eine spezielle Qualitätsmarke als Wert-
begriff für regionale Produkte und Gastlichkeit zu etablieren, die
regionalen Wertschöpfungsketten zu stärken sowie Einheimische
und Besucher für die kulinarischen Besonderheiten des Erzgebirges
zu sensibilisieren.
Weitere Informationen und Bestellung:
www.erzgebirge-tourismus.de/haamit-kistl

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
Andrea Nestler
Projektmanagement Destinationsentwicklung, Nachhaltigkeit 
und Regionalität
Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel. +49 (0) 3733 188 00 26, www.erzgebirge-tourismus.de

Haamit-Kist'ln ab sofort erhältlich

Spende Blut – rette Leben

22.12.2025     15:30–19:00 Uhr      Grundschule     Ruppendorfer Straße 12 a   Reichstädt
29.12.2025     14:00–19:00 Uhr      Oberschule       Lutherplatz 24 c                   Schmiedeberg            * Änderungen vorbehalten

Durch Unachtsamkeit und Fahrlässigkeit können im Winterhalbjahr
Frostschäden an der Hausinstallation auftreten. Über geborstene
Leitungen kann unbemerkt kostenpflichtiges Wasser abfließen. 
Hinzu kommen Aufwendungen für notwendige Reparaturen und
ggf. die Beseitigung der Wasserschäden. 

Wir bitten alle Grundstückseigentümer und Mieter eindringlich, die
nachfolgenden Hinweise zu beachten:

1. bei Frostgefahr Türen und Fenster in der Nähe von Wasserleitun-
gen sowie Wasserzäh-leranlagen schließen und erforderlichen-
falls sofort instand setzen

2. freiliegende Leitungen, Wasserzähler- und Abstellschächte an
ungeschützten Stellen mit nicht aufsaugendem Material abde-
cken und isolieren

3. Wasserleitungen und Wasserzähler in nicht frostfreien Räumen
schützen

4. Sommerleitungen sowie im Winter nicht benötigte frostgefähr-
dete Leitungen entleeren

5. Straßenkappen der Hausanschlüsse außerhalb der öffentlichen
Verkehrsanlagen durch-gängig eis- und schneefrei halten

Bei eingefrorenen Leitungen im Haus (Kundenanlage) ist mit dem
Auftauen ein Installationsunternehmen zu beauftragen, welches im
Installateurverzeichnis der Gesellschaft eingetragen ist. Informatio-
nen zum Installateurverzeichnis können unter www.wvwgmbh.de/
kundenservice/installateurverzeichnis entnommen werden.

Eingefrorene Wasserzähler und Hausanschlüsse melden Sie 
bitte unverzüglich der WVW GmbH unter der Servicenummer
035202 510421.
Vielen Dank für Ihre Mitwirkung und Unterstützung!

Freital, 29.10.2025

Die Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH (WVW GmbH) informiert:

Winterfestmachung in der Wasserversorgung

Informationen anderer Behörden 
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Technik, Teamgeist und Tatkraft: Das Technische Hilfswerk (THW)
Dippoldiswalde startet im Januar 2026 seine nächste Grundausbil-
dung und sucht engagierte Freiwillige, die Lust haben, sich ehren-
amtlich zu engagieren.
Ob handwerklich geschickt, organisatorisch begabt oder einfach
neugierig auf Neues – beim THW ist jede und jeder willkommen.
Neben dem technischen Einsatzdienst gibt es auch Aufgaben in
Verwaltung, Küche oder Jugendarbeit.
In der rund einjährigen Grundausbildung erwerben die Teilnehmen-
den nicht nur technisches Wissen, sondern auch praktische Fähig-

keiten – von Erster Hilfe bis zum sicheren Umgang mit Werkzeugen
und Geräten. Anschließend können sie ihr Können bei echten
Einsätzen im In- und Ausland unter Beweis stellen – stets im Team
und mit moderner Ausrüstung. Sechs Kameradinnen und Kamera-
den aus Dippoldiswalde haben diesen Schritt 2025 gemeistert: Sie
schlossen ihre Grundausbildung vor wenigen Wochen mit Erfolg ab.

Interessierte können sich ab sofort beim 
THW-Ortsverband Dippoldiswalde melden:
Telefon: 03504 / 628570, E-Mail: ov-dippoldiswalde@thw.de

Jetzt mit anpacken – THW Dippoldiswalde sucht neue Helferinnen und Helfer
Neue Grundausbildung startet im Januar 2026

Informationen anderer Behörden 

Anzeige(n)
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Kirche

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Schmiedeberg 
Friedenskapelle
Lutherplatz 23 * Schmiedeberg 
Tel.: 03 50 52-2 50 20 * Fax: 03 50 52- 61 335
E-Mail: info@Baptisten-Schmiedeberg.de 
Internet: www.Baptisten-Schmiedeberg.de

Termine November 2025
12. / 26. / 03.12.          19:30 Uhr   Bibelgespräch online zoom
14.  / 28.                       17:30 Uhr   Jugendtreff
19.                                19:30 Uhr   Lobpreis
07.                                17:00 Uhr   TISCH-Tennis-Turnier 
                                                       im Martin Luther King Haus!

Begegnungsstätte Sonnenblume 
Altenberger Straße 39 * Schmiedeberg 
Internet: www.soblume.de

Termine November 2025     
13. / 20. / 27. / 04.12.  16:00 Uhr   Sprachcafé
11.                                15:00 Uhr   Spielenachmittag
11.                                13:00 Uhr   Wandern mit Alt- und 
                                                       Neubürgern

Weitere Veranstaltungen in Dippoldiswalde

Datum                                    Veranstaltung                                  Ort                                                             Veranstalter
11.11.2025 ab 11:11 Uhr        Faschingsbeginn                              Markt                                                         Dippser Faschingsverein e.V. 
                                                                                                                                                                         und Stadt Dippoldiswalde
14.11.2025 ab 19:30 Uhr        Fasching (Kein Witz…                     Kulturzentrum Parksäle                              Dippser Faschingsverein e.V. 
                                               roter Teppich in Dipps“)                   
15.11.2025 ab 19:00 Uhr        Faschingsauftakt                              Niederer Gasthof Reichstädt                     Elferrat Reichstädt e.V. 
                                               („In 80 Minuten um die Welt“)         
20.11.2025 ab 16:00 Uhr        Tag der Kinderrechte                       Markt, Lampionumzug                              Familienzentrum
                                                                                                       zum Kinderschutzbund                              Kinderschutzbund
28.11.2025 ab 14:30 Uhr        Weihnachtsfeier                               Martin-Luther-King-Haus                           Ortsgruppe der Volkssolidarität 
                                                                                                                                                                         und Ortschaftsrat Schmiedeberg
29.11.2025 ab 17:00 Uhr        Adventskonzert                                Katholische Kirche Dippoldiswalde           Friedrich-Silcher-Chor e.V.
30.11.2025 ab 16:30 Uhr        Schneetreiben                                 Festwiese Obercarsdorf                             Obercarsdorf Event e.V. 

Anzeige(n)

Anzeige(n)

Anzeigenschaltung 
für Gewerbe: (037208) 876-200
für Privat: (037208) 876-199
per E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de
Internet: www.riedel-verlag.de
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Immer auf der Höhe!
Börnchen Nr. 32 | 01768 Glashütte

Tel. (03 50 54) 257 04
www.landgasthof-boernchen.de

Dienstag, 18.11.25, 19:00 Uhr 
Whiskey Verkostung 
eine Reise durch die 
schottischen Whiskyregionen

Freitag, 19.12.25, 20:00 Uhr
Kabarett-Abend 

mit Ensemble Weltkritik
Ein alter Sack bringts noch! 

Freitag, 16.01.26 18:00 Uhr
Federnschleißen

Freitag, 23.01.26 19:00 Uhr
Comedy Show mit Ritter Harras

Anzeige(n)
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NACHRUF

Der FSV Dippoldiswalde e.V. trauert 
um sein langjähriges Vereinsmitglied

Heinz Sandig
Heinz prägte als Sektionsleiter Fußball bis 1990 den Sport
in unserer Region und widmete als Gründungsmitglied 
seit 1990 unzählige Stunden der Vereinsarbeit, stets im 
Hintergrund, aber mit unermüdlicher Energie und Liebe
zum Detail. So war er unter anderem Schatzmeister, 
Gründer der Sportfreundschaft mit SV Waidhofen und
Chronist des FSV. Wir erinnern uns mit Dankbarkeit an
einen Menschen, der viel gegeben hat – für den Sport, für
den Verein, für uns alle.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und allen
Angehörigen.  

Lieber Heinz, ruhe in Frieden

Danke von Herzen

„Es muss von Herzen kommen, was auf Herzen wirken soll.“
- Johann Wolfgang von Goethe -

Maria-Magdalena Faust
geb. Lander

* 19.10.1951     † 09.09.2025

hat mit ihrer liebevollen, fürsorglichen und von Herzen 
kommenden Art so viele Menschen im Herzen berührt.

Tief bewegt von der großen und warmherzigen Anteilnahme
möchten wir uns von ganzem Herzen bei allen Angehörigen,

Freunden und Wegbegleitern bedanken.

Uns ist bewusst, dass sie nicht nur uns so sehr fehlt!
Ihr Wolfram und

Ihre Kinder Chris, Daniel, Anne und Andi mit Familien
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Wir gehen den letzten Weg mit Ihnen gemeinsam.   

Altenberg: Dippoldiswalder Str. 3  I  Tel. 035056 / 50 30 50 
Dippoldiswalde: Markt 6  I  Tel. 03504 / 69 00 00  I  www.antea.de

Anzeigentelefon: 
037208 876-199
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01728 Bannewitz  Dresdner Str. 12  Telefon 0351 402886-00
01774 Klingenberg  Paulsdorfer Str. 7  Telefon 035055 6000-0 

www.mobau-mueller.de 
info@mobau-mueller.de

Mobau Müller  
Baustoff Kontor GmbH

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Qualität direkt vom Hof: 
Weihnachtsbaumverkauf • Schmuckreisig • Wildspezialitäten

Von 26.11. – 23.12.2025 erweiterte Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 8 – 12 / 13 – 17 Uhr und Sa. 8 – 12 / 13 – 15 Uhr

Land- & Forsthof Göbel
Obercarsdorf

Dorfstraße 41a | 01744 Dippoldiswalde
Telefon: 0 35 04 · 61 39 21

www.landurlaub-osterzgebirge.de

Selbst sägen: 28.11.-23.12.25 • Do. – Fr. 13 – 16 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

      
    

        
  

     
     

         
   

     
             

                

                               
                                                      
                           
                                                          

Zö
kos

Sc
Ein
Wir

      
    

        
  

     
     

         
   

     
             

                

                               
                                                      
                           
                                                          w

-sfe dürfeen Ihre Ölheizung auch nach 2025
eiter betreiben! wMehr unter: www..zukunftsheizen.de

T
T

TUmbau in 2-3 Taagen ganz OHNE Heizungsausfall
oder versteckte Kosten.
Doppelwandiger Taank aus glasfaserverstärktem Kunststoff GFK
Optimale Raumausnutzung durch viele individuelle Taankmaße
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TAn der Hopfendarre 1 Teelefon: 03722 - 4
09212 Mobil: 0163 - 77

Limbach-Oberffrohna E-Mail: info@tus
Website: http://www
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„Neujahrskonzert“ 
mit dem 

Feuerwehrblasorchester „Die Wilsdruffer“ 
Sonntag, 18.01.2026, 

Einlass 12.00 Uhr
Deftiges Essen 

und Punsch 
mit toller Blasmusik

Hotel und Gasthof „Zum Erbgericht“ Höckendorf
Schenkberg 1 | 01774 Klingenberg OT Höckendorf

Tel.: 03 50 55 · 65 30 | Fax: 03 50 55 · 6 53 99
info@zum-erbgericht.de | www.zum-erbgericht.de

gern als Gutschein 

für das Weihnachtsfest 

zum Verschenken

Anzeige(n)

Jetzt noch schnell buchen.

!!!ACHTUNG!!!
Weihnachtsanzeige
nicht vergessen!

Tel. 037208/876-200
anzeigen@riedel-verlag.de

GmbH & Co. KG
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Anzeige(n)

Dippoldiswalde
Herrengasse 22  
03504/614702

Freital                  
Dresdner Str. 218 
0351/6412010

Terminvereinbarung unter:

info@optik-muecklich.de  |  www.optik-muecklich.de
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AUSSTELLUNG | BERATUNG | VERKAUF | LIEFERUNG

ELG HOLZHANDWERK DIPPOLDISWALDE e G

Wir haben für Sie geöffnet: Mo.  –  Fr. 7.00  –  17.00 Uhr

BAUEN | RENOVIEREN | BASTELN 
Wir haben die Produkte:

Bauholz | Türen | Fenster | Farben Bodenbeläge | Terrassenbeläge u.v.m.

Dresdner Straße 131
01744 Dippoldiswalde/OT Obercarsdorf 
Tel.: 03504 6473-0 | www.elg-dw.de

HERBSTAKTION
- Ganzglastüren

- Garagentore

Jetzt über 50 Sorten Adventskalender!

Pension und Gaststätte
Niederer Gasthof 

Reichstädt
- Ein Gasthaus mit 170 Jahren Tradition -

Inh. Uwe Märker
Talstraße 16

01744 Dippoldiswalde / OT Reichstädt
Tel.: 03504 618825

Unsere Öffnungszeiten:
So. – Di.:  11.30 – 13.30 Uhr Mittagstisch
Mi. – Sa.:  11.30 – 13.30 Uhr Mittagstisch
                und ab 17.00 Uhr Termine 
                nach Absprache

niederer-gasthof-reichstaedt@t-online.de
www.gasthof-reichstaedt-online.de

Unsere nächste Veranstaltung 
07.12.2025  Vorweihnachtliches 
                   Essen „Gans, Ente & Co“
Neu: Jeden Mittwochabend Schnitzel-Essen!
Genießen Sie alle Schnitzel mit 30% Rabatt! 

Tischreservierung 
erforderlich

Suchen Koch / Beikoch (m/w/d) 

zur Festeinstellung
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